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DAS KIRCHENBLATT DER INNENSTADT

Friedenslicht
Ein Licht reist um die Welt. Auch in diesem Advent wird wieder
das Friedenslicht aus Bethlehem in Wilhelmshaven leuchten. Die
Idee ist eindrücklich: Das Licht wird in der Vorweihnachtszeit von
einem Kind in der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem entzündet und
per Flugzeug in ei-
ner explosions-
sicheren Lampe
nach Wien ge-
bracht. Von dort aus
wird es nach einem
Aussendungsgottes-
dienst weiter auf
den Weg geschickt.
Per Bahntransport
wird die Lichterket-
te an verschiedenen
Städten in Öster-
reich und Deutsch-
land weitergereicht
und kommt schließ-
lich in Oldenburg
an. Von dort holen
heimische Pfadfin-
der das Friedenslicht
am 3. Advent ab. In
einem Gottesdienst
in der Heppenser Kir-
che werden Jugendliche das Licht am 17.12. um 18 Uhr an Einrich-
tungen und Kirchen in Wilhelmshaven weitergeben.
Es leuchtet ein, dass wir uns immer wieder vergewissern, was wirk-
lich wichtig in unserem Leben ist. Über die Feiertage ist die kleine

Flamme ein eindrückliches Symbol des Friedens. Wenn wir uns
vor Augen führen, dass Bethlehem in einer der unfriedlichsten
und gefährlichsten Regionen der Welt liegt, vergeht jeder Hauch
von Kitsch und Kerzenschein. In der Flamme aus Bethlehem spie-

gelt sich automa-
tisch wieder, dass
Terror, Krieg und Ge-
walt unser Leben in
weiten Teilen be-
stimmen. Und trotz-
dem ist die Hoff-
nung auf Frieden nie
erloschen.
Das ist vielleicht das
große Zeichen vom
kleinen Licht aus
Bethlehem: Wir wer-
den erinnert an Jesu
Geburt. Wir spüren
die umwälzende
und hell erstrahlen-
de Kraft vom kleinen
Kind in der Krippe,
das Gott nahe
bringt. Vielleicht las-
sen wir uns im Her-
zen davon anste-

cken. Aus diesem Grund werden die Friedenslichter in unserer
Stadt leuchten, in den Krankenhäusern, bei der Feuerwehr und
auf der Polizeiwache.                                           Bernhard Busemann

tandem wünscht allen Leserinnen und Lesern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein frohes neues Jahr



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Senioren/innen
Große Adventsfeier am 10.12., 15 -17 Uhr
Mittwochstreff     für alle Senioren/innen aus
Südstadt und Innenstadt, mittw. 15 Uhr.
Programm: 7.1., 4.2.
Spaß und Spiel (für Seniorinnen) 28.1.
Gemeindefrühstück
Gepflegtes Frühstück mit literarischen
Häppchen im Gemeindehaus:
3. Donn. i. Monat., 9 Uhr, Termin: 22.1.
Musik
Kirchenchor am Meer: donnerst. 19.30
im Neuender Gemeindehaus, ab Januar
im Gemeindeh. Christus- und Garnison
Blockflöte     mittwochs, 18 Uhr
Bläserkreis freitags., 19.30 in Altengroden
Mit Kopf und Herz
Besuchsdienst fr., 9 Uhr,  12.12., 23.1.
Gottesdienst- u. Lektorinnenkurs
4. Dienstag i. Monat 27.1. 17 Uhr
Bibelkreis do.,10.00, 11.12., 15./29.1.
Mit Hand und Fuß
»Flotte Nadeln« 14täg. dienstags,
10 Uhr, 2./16.12., 13./27.1.
Lauftreff sonntags 12.30, mittw. 18.30

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff mi. 15 - 16.30 Uhr
Offener Treff di. & do. während und
nach dem Konfer bis 18.30 Uhr
Gruppen im Gemeindehaus
Anonyme Alkoholiker fr. 19.30 Uhr
Frauen nach Krebs 1. Di. i.Monat 19 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18 Uhr
Gesprächskreis f. Eltern Behinderter
ab Januar: 1. Montag i. Monat, 18 Uhr
Greenpeace donnerstags 20 Uhr,
mittwochs Jugend ab 20 Uhr

Adventsfreizeit und -feier
Für Kurzentschlossene besteht die Möglich-
keit, einige Adventstage in Ahlhorn zu er-
leben. Vom 8.-12.12. können noch ein paar
erholsame und besinnliche Adventstage im
Naturschutzgebiet verbracht werden. Inte-
ressierte melden sich bitte baldmöglichst im
Kirchenbüro. Natürlich wird auch im Ge-
meindehaus der Christuskirche ein Advents-
nachmittag gefeiert. Dazu sind alle Men-
schen der älteren Generation am Mittwoch,
10.12. zwischen 15-17 Uhr eingeladen. Wir
bitten um telefonische Anmeldung im Büro.

Kennen Sie die
Weihnachtsgeschichte?

Mit dieser Frage werden Jugendliche aus
der Gemeinde wieder durch die Einkaufs-
stadt ziehen und
Passanten befragen.
Die Weihnachtsge-
schichte aus der Bi-
bel ist weltbekannt.
Aber es haben sich
auch viele Details im Gedächtnis festgesetzt,
die nicht ursprünglich in der Weihnachts-
geschichte geschildert werden. In der Um-
frageaktion lernen Jugendliche und Erwach-
sene einige Überraschungen und vor allem
die biblische Überlieferung kennen.

Viva Voce
Am Sonntag, dem 18. Januar, tritt Viva
Voce, Deutschlands jüngste und erste A-
cappella-Boyband, in der Christus- und
Garnisonkirche auf. Um 18 Uhr werden sie
ihre Fans begeistern. Die fünf Jungs von Viva
Voce verbinden bekannte Elemente aus
dem A-cappella- oder, wie sie es ausdrü-
cken, Vox-Pop mit raffinierten Choreogra-

fien in Boyband-Manier zu einem neuen,
individuellen Stil.

Gemeinsame Wurzeln haben die fünf
Sänger geprägt und ihnen das professio-
nelle Fundament mitgegeben, auf das sie
ihren eigenen Stil, den Vox-Pop, aufbauen
konnten.

Viva Voce singt ebenso Open-Air vor
4000 Leuten, wie auf der klassischen Klein-
kunstbühne mit 150 Gästen. Die Jungs rei-
ßen nicht nur die Teenies mit, sondern zie-
hen alle Altersgruppen in ihren Bann. Die
Christuskirche bietet das Konzert in Koo-
peration mit dem Pumpwerk an.

Bibelfest!?
Am 14. Dezember wird Bea von Malchus
mit einem spektakulären Bibelprogramm im
Pumpwerk zu
Gast sein. Kar-
ten können
über das Büro
der Christus-
und Garnison-
kirche bestellt
werden.

Das Buch der Bücher verstaubt in Hotel-
zimmernachttischen, dabei ist die heilige
Schrift eine grandiose Sammlung spannen-
der Familiengeschichten von Betrug und Irr-
tum, Liebe und Eifersucht, Elend und Le-
benslust.

In BIBELFEST!? fliegt ein Jet der Vatican
Airlines die Zuschauer ins gelobte Land.
Dort versucht der Papst Gott seinen Kirchen-
austritt auszureden, Abraham erweist sich
als Streber, Potiphars Weib will Sex, Sex, Sex,
Isaac verliert vorübergehend den Verstand,
kleine Engel hängen kopfüber in den Bäu-
men und üben Rückenwind und Gott?...

Gottesdienst: Mal später!
Das neue Jahr fängt mit einem Versuch an.
Am jeweils dritten Sonntag im Monat ist
der Gottesdienst erst um 12 Uhr. Die Kir-
chengemeinde möchte damit Menschen
ansprechen, die gerne den Sonntag zum
längeren Schlafen nutzen wollen. Wer frü-
her kommen will, kann ab 10.30 Uhr bis
zum Gottes-
dienst im Ge-
meindehaus
gemeinsam
frühstücken.
An allen an-
deren Sonn-
tagen ist nor-
mal Gottesdienst um 10 Uhr mit anschlie-
ßendem Kirchencafe. Zusätzlich bietet die
Gemeinde in Kooperation mit den Nach-
barn aus Heppens einen Gottesdienst am
2. Sonntag um 18 Uhr in Heppens an.

Basar der Flotten Nadeln
Ein Blick nach vorne: Am 1. Advent findet
wie immer der Basar der Flotten Nadeln
statt. Beginn ist am Samstag um 11 Uhr,
Sonntag ist um 17 Uhr Schluss.

Mit Segen
Am 4. Advent gibt es wieder die Möglich-
keit sich im Gottesdienst persönlich seg-
nen zu lassen. Ob all-
eine oder als Paar oder
als Familie, jede/r kann
kommen und unter
Handauflegung Gottes
Segen erbitten und sich zusprechen lassen.

Alle Kreise sind offen für
neue Teilnehmer/innen



Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Frauen

Frauengruppe 15.12., 19.1., 20.00
Gymnastik für Frauen di., 17.45
Seniorinnen und Senioren

Montagskreis 8.12.,12.1., 15.00
Kirchentreff am Mittwoch
10.00, Seniorentanz
13.45, Gymnastik I
14.00, Gymnastik II, Skat und Rommé
15.00, Spielen & Klönen in der Cafeteria
Kirchentreff am Freitag
14.00, Kaffee, Bingo, 15.45 Vortrag

Chöre

Kinderkantorei 1.&2. Klasse, mi. 15.00
Jungenkantorei 3.&4. Klasse, mi. 15.45
Mädchenkantorei 3.&4. Klasse, mi. 16.30
Jugendchor, ab 5. Klasse, do. 17.15
Stimmprobe, do. 19.00
Kantorei, do. 20.00
Kinder und Jugendliche

Miniclubs mi., do., 9.30
Kindertreff mit Kigo frei., 15.00
Jugendgruppe di., 19.00
KU-Mitarbeiter do., 20.00
Pfadfinder:
Eisbären, 10 -14 J. mi., 16.30
Wilde Löwen, 6-10 J. do., 16.15
Gruppen und Arbeitskreise
Banter Geschichte do. 11.12., 15.1., 19.30
Bibelstunde mi., 16.00
Familienkreis 4. Mi. im Monat, 20.00
Musikkreis     14-tägig di., 19.15
Werkkreis für Erwachsene, n.Vereinb.
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71
Ökumenischer Bibelgesprächskreis
nach Vereinbarung
Lektorenkreis nach Vereinbarung
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Das Jahresprogramm 2009

Banter Kirche unterwegs lädt zur großen Infor-
mationsveranstaltung am 5. Dezember um 19
Uhr in das Gemeindehaus, Werftstr. 75, ein.
Frank Moritz stellt das Programm der Musical-
fahrten und Reisen vor. Unter den Anwesen-
den werden  2 Musicalfahrten verlost.  Die An-
meldeformulare liegen im Gemeindehaus öf-
fentlich aus. Auf dem Foto: Teilnehmer in
Disneyland.

Große Weihnachtsfeier
Adventsstimmung mit der Kirchengemein-
de Bant gibt es wieder am 13.Dezember
um 15 Uhr im Gorch-Fock-Haus. Es musi-
zieren die Original Friesländer unter der Lei-
tung von Dr. Wilhelm Dopjans sowie die
Singschule Bant und die Banter Kantorei un-
ter der Leitung von Kantor Markus Nitt. Die
Gruppen der Seniorenarbeit werden wieder
ein buntes Programm bieten. Durch die
Feier führt Frank Moritz. Die Karten (inkl.
Kaffee und Kuchen) kosten 7 €. Der Vor-
verkauf im Gemeindehaus Bant hat bereits
begonnen.

Kino
Das Banter Kirchen-Kino lädt am Montag,
dem 15. Dezember, um 14 Uhr in das UCI-
Kinoplex zum Film Im Winter ein Jahr von
Oscar-Preisträgerin Caroline Link ein. Im
neuen Jahr wird dann am Montag, dem
26. Januar, um 14 Uhr die Kino-Neuver-
filmung der Buddenbrooks mit Armin Mül-
ler-Stahl gezeigt. Die Bestellung von Kaffee
und Kuchen im Anschluss ist möglich
jeweils bis zum Freitag vor der Aufführung
im Büro des Mehrgenerationenhauses.

Glaubenskurs
Der neue Glaubenskurs beginnt am Mitt-
woch, dem 21. Januar 2009, im Gemein-
dehaus jeweils um 19 Uhr und endet am
Sonntag, dem 22. März mit der Konfirma-
tion. Anmeldungen über das Gemeinde-
büro. Die Teilnahme ist kostenlos.

Israel.
Im Rahmen der Vorbereitung zur Gemein-
defahrt nach Israel lädt Frank Moritz zu
folgenden öffentlichen  Informationsveran-
staltungen ins ev. Gemeindehaus Bant ein:
Am Freitag, dem 30. Januar 2009 um
19 Uhr zum Thema Die Geschichte des
Volkes Israel und am Freitag, dem 6. Feb-
ruar um 19 Uhr zum Thema Die Geschich-
te des Staates Israel.

Mini-Flohmarkt
Gut gefüllt war das Gemeindehaus Bant
und das Mehrgenerationenhaus während
des Flohmarktes für Kindersachen am
2. November. Es sollen auch gute Geschäf-
te getätigt worden sein, so die Anbieter.
Und manche Familie ging mit einem schö-
nen Schnäppchen nach Hause. Die Veran-
stalterinnen, Elke Stößer, Ilka Otte und Ulrike
Ewald von den Miniclubs der Kirchenge-
meinde Bant freuten sich über gute Einnah-
men aus Standgebühr und Verkauf von
Kuchen und Getränken aber auch über vie-
le Begegnungen und gute Gespräche.

Gemeindefest zum 1. Advent
Am Sonntag, dem 30. November, lädt die
Kirchengemeinde Bant  zum Gemeindefest
am 1. Advent ein. Nach dem Familien-
gottesdienst um 10 Uhr öffnen sich die
Türen des Gemeindehauses zum Basar und
zu einer großen Tombola. Für das leibliche
Wohl wird mit süßen und herzhaften Spe-
zialitäten reichlich gesorgt. Um 16 Uhr run-
det ein stimmungsvolles Singen mit dem
Oldenburger Bläserensemble den festlichen
Tag in der Banter Kirche ab.

Heiligabend nicht allein
Am 24.Dezember wird zu einer Feier ins
Gemeindehaus Bant mit Ivonne Tholen ein-
geladen. Beginn ist 17 Uhr. Die Teilnahme
ist kostenlos. Um Anmeldung im Gemein-
debüro wird gebeten.

Advent mit Demenzkranken
Ivonne Tholen und Altenpflegerin Heike
Hinrichs laden herzlich zu einer besonde-
ren weihnachtlichen Andacht am 4. Dezem-
ber um 15 Uhr in die Banter Kirche ein. Der
Gottesdienst richtet sich besonders an Be-
troffene und ihre Angehörigen, die das An-
gebot der Betreuung von Demenzkranken
im Mehrgenerationenhaus  nutzen.

Anlässlich der Pensionierung von Ursula Plote
hat der Gemeindekirchenrat die Gemeinde-
leitung neu aufgestellt. Es wurde beschlossen,
einen Kirchenvorstand zu bilden. Von links:
Frank Moritz, Ingrid Klebingat, Karin Wittke,
Renate Schulz und Vorsitzender Rainer Ewald.



Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Betreuung für Demenzkranke
Seit dem 1. September gibt es im Mehrgenerationenhaus ein
Betreuungsangebot für Demenzkranke. Hier finden Betroffene
sinnvolle Beschäftigung und Abwechslung. Notwendige medizi-
nische Versorgung wie Insulin-Injektionen und die Gabe von Me-
dikamenten werden in der Gruppenbetreuung gewährleistet. Pfle-
gerische Unterstützung bei Toilettengängen und auch das An-
reichen von Nahrung und Getränken sind selbstverständlich. Wech-
selnde Aktivitäten wie Singen, Seniorengymnastik, Backen und Ko-
chen, Spaziergänge, Bastelarbeiten, Gedächtnistraining und Ge-
spräche werden angeboten.

Pflegende Angehörige sind auf  Entlastung angewiesen. Durch
die Betreuungsangebote in Form von Gruppentreffen, aber auch
im häuslichen Umfeld können pflegende Angehörige in Ruhe
Einkäufe erledigen oder persönliche Termine wie Arztbesuche oder
den Gang zum Frisör wahrnehmen.

Die Gruppentreffen finden am Montagvormittag von 8.30 – 12
Uhr und am Donnerstagnachmittag von 14.30 - 18 Uhr statt.

Die Kosten für die Gruppenbetreuung betragen 20 € pro Tref-
fen und bei der Betreuung im häuslichen Umfeld 8 € pro Stunde.
Da es sich um ein anerkanntes Betreuungsangebot handelt, er-
stattet die Pflegekasse die Kosten.

Für weitere Informationen steht die Leiterin Frau Heike Hinrichs
unter der Telefonnummer 04421-36 77 34 gern zur Verfügung.

Medizinische Fußpflege
in der Praxis Thera- Fit, Bismarckstr. 231,
oder bei Ihnen zu Hause.
Karin Fricke-Ehlert, Telefon 04421-2 13 27

Fußreflexzonenmassage für Kinder
Diese Art der Massage dient der Entspan-
nung, indem sie Beschwerden lindert und
die Selbstheilungskräfte stärkt. Kinder rea-
gieren in der Regel positiv darauf und füh-
len sich wohl. Eine Massage dauert 20 Mi-
nuten.
Das Angebot beginnt im Januar 2009.
Termine können mit mir telefonisch verein-
bart werden. Die Ausweitung des Angebo-
tes auch auf Erwachsene ist bei Interesse
möglich.
Paula Koch, Telefon 04453-39 35

paula.koch@ewetel.net

Werftstr. 75 • 26382 Wilhelmshaven • Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/wilhelmshaven

Eine Säule in der Halle des Mehr-
generationenhauses gibt Auskunft
über Angebote haushaltsnaher
Dienstleistungen im sozialen, haus-
haltspraktischen oder im Wellness-
bereich. Entsprechend seinen Leitli-
nien bietet das MGH besonders Frau-
en, die z.B. den Einstieg oder Wie-
dereinstieg ins Berufsleben planen,
die Gelegenheit zu Werbung und In-
formation.

Wenn Sie eine Dienstleistung an-
bieten und dafür im MGH werben
möchten, wenden Sie sich an die
Leiterin Frau Birgit Klümper.

Konfliktlösung durch Mediation
Mediation gibt Unterstützung bei Konflikten, z.B.: im familiären
Bereich, am Arbeitsplatz, in der Schule und Jugendarbeit, in der
Nachbarschaft. Als Mediatorin vermittle ich in Streitfällen, ohne
Partei zu ergreifen.Ich fördere das Verständ-
nis für die Konflikthintergründe und unter-
stütze Sie bei der Wahrnehmung Ihrer In-
teressen.

Während ich die Verantwortung für ei-
nen gut strukturierten Gesprächsprozess
übernehme, haben Sie die Inhalte des Ge-
spräches und die Lösung des Konfliktes in
Ihrer Hand. Denn die beste Lösung für je-
den Konflikt ist immer die, die Sie selber
finden.
Für nähere Informationen sprechen Sie mich gerne an!
Elke Stößer, Mediatorin BM und Mediatorin in Strafsachen

Tel.: 04421-20 34 96
E-Mail: elke.stoesser@ewetel.net



Dänischer Organist
Michael Austin, dänischer Spitzenorganist
aus Aalborg, gastiert am Freitag, dem 5.12.
um 20 Uhr in der Christus- und Garnison-
kirche. Werke von Buxtehude, Daquin,
Bach, Mulet und Langlais werden auf dem
Programm stehen. Austin studierte Klavier,
Orgel und Cembalo an der Royal Academy
of Music in London. Seit 1979 ist  er Orga-
nist und Dirigent an der Markuskirche in
Aalborg und gab dort über 250 Solokonzerte.

Black Gospel Stars
Der Chor Black Gospel Stars führt seine Besucher am Freitag, dem
23. Januar, in der Christuskirche durch die Welt der Spirituals &
Traditionals. Das Ensemble besteht aus einer Auswahl von Künst-
lern, die bereits Erfolge auf den größten Bühnen zu verzeichnen
haben. Neben der Chorleiterin Donna Brown wird Gospel-Star Miss
Queen Yahna das 10-köpfige Ensemble mit ihrer kraftvollen Stim-
me bereichern.

Karten zum Preis von 23 € sind an allen bekannten
Vorberkaufsstellen erhältlich.

Benefizkonzert des Polizeimusikkorps
Das Polizeimusikkorps Hannover wird am Donnerstag, dem 11.
Dezember um 15 Uhr ein vorweihnachtliches Konzert in der Banter
Kirche geben. Die Leitung hat der Erste Polizeihauptkommissar
Ulrich Bretschneider. Der Erlös des Konzerts ist für den Erhalt der
Polizeiseelsorge in Wilhelmshaven bestimmt. Karten gibt es ab
6,50 € im Vorverkauf im Gemeindebüro Bant und bei der
Wilhelmshaven-Information.

Orgelzyklus: Die Geburt des Herrn
Am 20. Dezember, 19 Uhr, erklingt in der Banter Kirche der Orgel-
zyklus „La Nativité du Seigneur (Die Geburt des Herrn)“ von Olivier
Messiaen (1908 - 1992). Mystische Klänge, freie Rhythmen und
der Gesang der Vögel sind charakteristisch für die unverwechsel-
bare Tonsprache des französischen Komponisten und Organisten.
Ulrike und Wilfried Sachsenheimer haben zur Musik Messiaens
Holzschnitte geschaffen und Textbetrachtungen verfasst, die bei
der Aufführung den neun musikalischen Meditationen vorange-
stellt werden. Unter dem Motto: Hören - Betrachten - Nachden-
ken wird zu einer ungewöhnlichen aber interessanten Besinnung
auf das Geheimnis von der Menschwerdung Gottes eingeladen.
Eintrittskarten sind ab dem 24. November bei den Vorverkaufs-
stellen Gemeindebüro Banter Kirche, Tee- Bakker und Lohse- Eissing
erhältlich.

Donnerstag, 25. Dezember, 17 Uhr

Musikalisches Weihnachtsspiel
„Das Krippenspiel“ von Gerd-Peter Münden
Solisten und Chöre der Banter Singschule
Liturg: Rainer Ewald, Leitung: Markus Nitt
Eintritt frei

Banter Kirche

Konzert des Sängerkreises
Wie immer findet am 4. Advent das jährliche Singen des Sänger-
kreises Wilhelmshaven in der Christuskirche statt. Beginn ist um
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte für einen gemeinnützi-
gen Zweck wird erbeten.



ENGEL - APOTHEKE
J. Hagemann - Inh. Franz Kurz

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 2 19 15  Fax 2 52 90

beim Arbeitsamt

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Diakoniestation
✆✆✆✆✆ 0 44 21-92 65 13

Die letzten Monate waren landeskirchlich bestimmt von der Dis-
kussion um die Anlageverluste der Landeskirche. tandem dokumen-
tiert hier ein Interview mit dem Vorsitzenden des Finanzausschusses
der Landessynode Gerhard Eicker.
Was haben Sie als Vorsitzender des Finanzausschusses in den
vergangenen Wochen empfunden?

Eicker: Es war schon eine scho-
ckierende Nachricht, hören zu
müssen, dass ca. 4,3 Mio € an
Vermögen der Ev.-Luth. Kirche
Oldenburg wohl weitgehend
verloren ist. Schlimm fand ich
dagegen die Schlagzeile der
NWZ, dass die Kirche das Geld
‚verzockt‘ habe. Diese Darstel-
lung ist einfach nicht richtig
und hat großen Schaden -
insbesondere an Vertrauen -
bei den Gemeindemitgliedern
und in der Bevölkerung ange-
richtet. Es wurden damals gut

bewertete Anleihen gekauft und nicht spekuliert.
Die Oldenburgische Kirche hat 118 Millionen € an Rücklagen.
Warum hat die Kirche so hohe Rücklagen? Und muss man sich
um dieses Geld Sorgen machen?
Eicker: Die Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) hat in einer
Prognose einen deutlichen Rückgang der Kirchensteuer-Einnah-
men bis 2030 vorhergesagt. Mit zusätzlichen Einnahmen aus den
angelegten Rücklagen soll die zu erwartende Reduzierung an Kir-
chensteuer-Einnahmen teilweise aufgefangen werden.
    Je geringer die Rücklagen sind, desto geringer können auch
nur die daraus resultierenden Einnahmen zum Ausgleich der zu
erwartenden Mindereinnahmen sein.
Welche Konsequenzen schlagen Sie vor, damit ähnliche Verluste
nicht wieder passieren?
Eicker: Der Finanzausschuss wird in Kürze über Maßnahmen be-
raten und entscheiden, die verhindern sollen, dass Verluste aus
Geldanlagen der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Oldenburg
zukünftig nicht mehr eintreten - soweit dies nach menschlichem
Ermessen möglich ist.

Wird es Änderungen in der Anlagepraxis geben? Soll die Rege-
lung beibehalten werden, dass zehn Prozent der Rücklagen nicht
den strengen Vorgaben für mündelsicheren Anlagen entsprechen
müssen?
Eicker: Auch über die Anlagepraxis wird der Finanzausschuss be-
raten und dabei besonders die 10-Prozent-Regelung im Blick ha-
ben.
Welche ethischen Kriterien empfehlen Sie in der Anlagepraxis?
Eicker: Die Kirche darf sich zum Beispiel nicht an Unternehmen
der Rüstungsindustrie beteiligen. Darüber hinaus sollte jede Anla-
ge auch auf mögliche und erkennbare indirekte Beteiligungen an
solchen Unternehmen überprüft werden.
Durch die jüngsten Ereignisse hat die Evangelisch-Lutherische Kir-
che in Oldenburg nicht nur Geld, sondern auch an Ansehen und
Vertrauen verloren. Wie können Geld, Ansehen und Vertrauen
wieder zurück gewonnen werden?
Eicker: Es muss wieder deutlich werden, dass die Kirche die ihr
anvertrauten Gelder sorgfältig verwaltet und nur für die Aufga-
ben der Kirche verwendet.

Neue Homepage
Nach einer etwa einjährigen
Vorbereitungszeit präsentierte
die Evangelisch-Lutherische Kir-
che in Oldenburg am Reforma-
tionstag ihren neuen Internet-
Auftritt. Dass dieser Termin
nicht zufällig gewählt wurde,
machte Bischof Jan Janssen bei
der öffentlichen Vorstellung in
der Oldenburger Lamberti-
kirche deutlich. „Was Martin
Luther mit der Übersetzung der
Bibel geleistet hat, wollen wir
im 21. Jahrhundert in der Welt
der neuen Medien fortsetzen.“
Weitere Info: www.kirche-
oldenburg.de

Die anvertrauten Gelder sorgfältig verwalten



Gedenktag für alle gestorbenen Kinder
Dieser weltweite Gedenktag findet  am 14. Dezember um 19 Uhr
statt. Rund um den Globus stellen Menschen in Erinnerung an
ihre verstorbenen Söhne, Töchter, Brüder und Schwestern Kerzen
in ihre Fenster.
Wir laden herzlich zu einem Lichtergottesdienst in der Christus-
kirche ein. Fotos und andere Erinnerungen können mitgebracht
werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Neues Spielgerät für die Krippe
Ein Jahr nach der Eröffnung der
Krippe in der Kindertagesstätte
Bant II konnte endlich das neue
Spielgerät für den Krippenspiel-
platz eingeweiht werden. Mit viel
Freude beobachteten die Krippen-
kinder den Aufbau des Gerätes,
um es nach Fertigstellung sofort
auszuprobieren.

Reichhaltige Ernte
Die Holunderbeerernte auf dem Spielgelände in Bant II fiel in die-
sem Jahr besonders reichlich
aus. Die Gelbe Gruppe erntete
die Beeren und verarbeitete sie
zu Saft und Gelee wie schon
viele andere Ernten des Jahres.
Sie  wird die Erzeugnisse auf ei-
nem kleinen Basar verkaufen,
um von dem Erlös im nächsten
Jahr eine Nacht in einem Heu-
hotel verbringen zu können.

Kindergarten mit neuen Aufgaben
Andere Sprachen, Kulturen und Religionen treffen im Kindergar-
ten aufeinander.
Zusammen mit dem Ju-
gendamt, der Ev. Familien-
bildungsstätte, der Migra-
tionsstelle und der Grund-
schule Rheinstraße hat der
Christus Kindergarten ein
großes Projekt begonnen.
Seit neuestem gibt es zu-
sätzlich Sprachförderung
und Sozialtraining, Bera-
tung und Hilfe für Eltern bei
Behördengängen und in Erziehungsfragen, sowie Schulvorberei-
tung für Migrationskinder. Im Elterncafe bietet sich die Möglich-
keit mit einer Erzieherin über Erziehungsfragen, kulturelle Unter-
schiede und vieles mehr zu sprechen. Barbara Schwarz und Sonja
Pries  haben sich dieser Aufgaben angenommen, und erfahren
bereits nach kurzer Zeit eine gute Resonanz von Eltern und Kin-
dern.

Fertig! Glückwunsch!
Es ist geschafft! Doreen Schulze, Mit-
arbeiterin der Kita Inselviertel, hat ihren
Lehrgang zur Fachkraft Kleinkindpädagogik
erfolgreich abgeschlossen. Der Kurs umfass-
te 170 Unterrichtsstunden und hat sich aus-
schließlich mit der Pädagogik der unter drei-
jährigen Kinder befasst. Wir gratulieren ihr
ganz herzlich und freuen uns mit ihr auf
die Krippenkinder, die bald in unserer Ein-

richtung betreut werden.

Ferienaktion im Hort
Die Hortkinder der Kindertagesstätte Bant II bekamen in den

Herbstferien Besuch von
den Pfadfindern. Diese
informierten die Schüler
und Schülerinnen über
ihre Arbeit. Gemeinsam
wurde eine Jurte errich-
tet und ein Schweden-
stuhl gebaut. Mit viel
Spaß und Freude waren
die Horties dabei, ihren
Schwedenstuhl zu bau-

en. Die Veranstaltung sollte den Kindern eine Möglichkeit der Frei-
zeitgestaltung nach der Hortphase zeigen.



Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr., 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail gemeinde.buero.bant@ewetel.net
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pfarrvikarin Ivonne Tholen Tel. 80 78 84
Kantor Markus Nitt Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
MGH-Leiterin Birgit Klümper Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 74
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Ev- luth. Kirchengemeinde Wilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet Mo, Di, Do, Fr: 10-12 Uhr, Mi: 15-17 Uhr Fax 4 13 67
E-Mail buero@christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Organistin Milena Aroutjunowa Tel. 7 55 69 93
Chorleitung Ralf Stegen Tel. 4 43 39
Küster Andreas Ansorge Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56
Homepage Adressen
www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de

Gottesdienst im Pauline-Ahlsdorf-Haus
10.12., 25.12., 14.1., 28.1. jeweils 10 Uhr; 24.12 (9.30)24.12 (9.30)24.12 (9.30)24.12 (9.30)24.12 (9.30)

Gottesdienst im ZAP
24.12. 11.00 Gottesdienst Morgenstern
28.1 11.00 Gottesdienst

Kindergottesdienst     freitags um 16.30
Abendgebet mittwochs um 17.00 im Gemeindehaus;
am 17.12. in der Banter Kirche, kein Abendgebet am 24./31.12.

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
12.12. 10.30 Gottesdienst Ewald
24.12. 14.00 Gottesdienst Moritz
09.1. 10.30 Gottesdienst Moritz
23.1. 10.30 Gottesdienst Ewald

30.11. 10.00 Familiengottesdienst zum Tholen/Ev.Jug./
Ersten Advent Singschule

07.12. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Moritz/Tholen
14.12. 10.00 Gottesdienst Ewald
21.12. 10.00 Gottesdienst Tholen
22.12. 16.00 Gottesd. der KiTa‘s Tholen/KiTa-MA
24.12. 15.00 Kinderchristvesper Ewald/Jäger/Jugend

16.00 Christvesper                    Tholen/Jug./Singschule
18.00 Christvesper Ewald/Kantorei
23.00 Christmette Moritz/Kantor.

25.12. 17.00 Gottesd. mit musikal.
Krippenspiel Ewald/Singschule

26.12. 10.00 Gottesdienst Moritz
28.12. 10.00 Gottesdienst Ewald
31.12. 17.00 PlattdeutscherGottesd. z.

Jahreswechsel Tholen
01.1. 17.00 Gottesd. zum Neuen Jahr Moritz
04.1. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Tholen
11.1. 10.00 Vorstellungsgottesdienst

der B-Konfirmanden Ewald
18.1. 10.00 Gottesdienst Tholen
25.1. 10.00 Gottesdienst Moritz/Mitarbeiter

mit Ehrenamtlichen der Kleiderkammer

30.11. 10.00 Gottesdienst zum 1. Advent Morgenstern
30.11. 18.00 Candle Walk zum Welt AIDS Tag Morgenstern
07.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

und Bläserkreis Busemann
07.12. 12.00 Taufe Busemann
14.12. 10.00 Gottesdienst Morgenstern
14.12. 12.00 Taufe Morgenstern
14.12. 19.00 Eine Lichterkette geht um die Welt

Gedenktag für alle gestorbenen Kinder
21.12. 10.00 Gottesdienst mit Segensaktion

und Flöten Morg./Busem.
24.12. 15.00 Krippenspiel Morgenstern
24.12. 17.00 Christvesper mit Chor Busemann
24.12. 23.00 Christnacht Busemann
25.12. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Morgenstern
26.12. 10.00 Gottesdienst Morgenstern
28.12. 10.00 Gottesdienst Morgenstern
31.12. 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl

zum Jahreswechsel Morgenstern
01.1. 17.00 Gottesdienst mit Abendmahl

zum Jahresbeginn Busemann
04.1. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Busemann
11.1. 10.00 Gottesdienst Claus
11.1. 12.00 Taufe Busemann
18.1. 12.00 Gottesdienst Morgenstern
18.1. 13.00 Taufe Morgenstern
25.1. 10.00 Gottesdienst Busemann


